
Tagungsnummer: 2645
Beginn: Freitag, 18.09.2026. Anmeldung und Zimmervergabe ab 
15:00 Uhr. Abendessen um 18:30 Uhr. Beginn der Veranstaltung 
um 20:00 Uhr.
Ende: Sonntag, 20.09.2026, um 12:00 Uhr mit dem Mittagessen.

FR 18.09. bis 
SO 20.09.2026

ten geht: aufbauend auf früher Gefundenes, nicht immer geradli-
nig, manchmal sprunghaft mit großer Genialität verbunden, aber 
auch nicht immer frei von Eitelkeiten. Ein kleiner Rundgang über 
Astronomie und ihre Erkenntnisgeschichte ist unterhaltsam und 
überraschend zugleich. 

22:00 Uhr: Espresso-Pause,  
danach Nachtwanderung mit Blick auf die Sterne
Wir nutzen die saubere Spessartluft für einen streulichtfreien 
Blick in den Himmel. Bitte warme Kleidung mitbringen!

… im Anschluss: Mitternachts-Snack

SATURN-TAG, 19.09.2026

08:30 Uhr: Frühstück

10:30 Uhr: Susanne Hüttemeister und Daniel Fischer
Aktuelle Expeditionen 
ins Sonnensystem 
Zwei Raumsonden sind auf dem 
Weg zum Jupiter, eine zum Mer-
kur, nicht weniger als sechs zu 
unterschiedlichen Asteroiden, 
und eine möchte noch in diesem 
Jahr zum Marsmond Phobos star-
ten. Offenkundig ist viel los bei 
der Erforschung des Sonnensys-
tems. Die Ziele sind vielfältig und  
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Neue Teleskope, im Weltraum und auf der Erde, Missionen ins 
Sonnensystem mit Raumsonden – es tut sich viel in der as-
tronomischen Forschung. Welche Erkenntnisse sind zu erwar-
ten? Können wir einer Lösung der großen Rätsel des Kos-
mos näherkommen, die uns schon lange beschäftigen? Dazu 
zählt die Suche nach der Natur der dunklen Materie und der 
dunklen Energie, die zusammen Vergangenheit und Zukunft 
des Universums bestimmen. Lauern vielleicht irgendwo Ein-
sichten, die die gesamte Physik revolutionieren? Und hel-
fen uns Antworten auf die Frage nach der Entwicklung unse-
res Sonnensystems und seiner Planeten dabei, auch die  
Lebensfreundlichkeit der Erde besser zu verstehen? 

Bei klarem Himmel besteht auch auf einem 
nächtlichen Spaziergang und beim Blick 
durchs Teleskop die Gelegenheit, diesen Fra-
gen nachzuspüren.

VENUS-TAG, 18.09.2026

18:30 Uhr: Abendessen

20:00 Uhr: Pater Christoph Gerhard OSB
Wege zu neuen Erkenntnissen  
„Wir irren uns empor“ (Gerhard Vollmer) 
oder „Wir sind gleichsam Zwerge, die auf 
den Schultern von Riesen sitzen“ (Bernhard 
von Chartres), sind zwei Zitate, die gerne 
im Zusammenhang mit dem Fortschritt in 
der Wissenschaft zu lesen und zu hören 
sind. Sie lassen schon ahnen, wie das Fin-
den neuer Erkenntnisse in den Wissenschaf-

Ersten Beobach- 
tungen des Vera 

Rubin Observatory.  

àBitte lesen Sie auf der Rückseite weiter

Die europäische Mission Juice ist auf 
dem Weg zum Jupiter.

Titelfoto: NSF–DOE Vera C. Rubin Observatory Bild oben: NASA Bild oben: ESA 

U/V  Einzelzimmer € 205,– € 163,–  erm.

U/V  Doppelzimmer p. P. € 180,– € 146,–  erm.

U/V  Mehrbettzimmer p. P. € 160,– € 132,–  erm.

Jugendticket: 
Schüler:innen, Auszubildende und Studierende bis einschließlich 26 Jahre 
zahlen bei Unterbringung im Mehrbettzimmer keinen Tagungsbeitrag,  
sondern nur den ermäßigten Satz für Unterkunft und Verpflegung.

Tagungsbeitrag € 130,– € 60,–  erm.

Sonderpreis (2026)* € 100,– 

ANMELDUNG:  
www.burg-rothenfels.de/programm
oder QR-Code scannen

Rothenfelser  
Astronomietage  

mit  
Nachtwanderung 

durch das All

Große Fragen und neue Instrumente

Zukunftsperspektiven  
der Astronomie 



Gestaltung: floss-design.com     Foto Burgansicht: Jörn Peters

Einzelheiten zur Anreise finden Sie auf 
unserer Homepage.
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Hamburg

Berlin

Köln

Frankfurt

München

Würzburg

Rothenfels

Preise: Es handelt sich um Paketpreise. Eine Reduzierung bei späterer 
Anreise oder früherer Abreise ist nicht möglich. Ermäßigte Preise gelten  
für Personen bis einschließlich 26 Jahre und Personen in Ausbildung, Stu-
dium oder Freiwilligendiensten sowie Sozialhilfeleistungs-Empfangende. 
*Der Sonderpreis (2026) kann ohne Nachweis in Anspruch genommen wer-
den. Er deckt nur einen Teil unserer entstehenden Personal- und Raumkosten.

Stornierungsbedingungen: Stornierung Ihrer Anmeldung bis 14 Tage vor 
Tagungsbeginn kostenfrei möglich. Danach wird eine Storno-Gebühr in Höhe 
des Tagungsbeitrages in Rechnung gestellt. Bei Absage am Tag der Anreise 
oder nicht erfolgter Anreise erheben wir eine sogenannte Ausfallgebühr in 
voller Höhe der Gesamtkosten.

Bankeinzug: Bei Zahlung per SEPA-Lastschrift erfolgt die Belastung Ihres Kon-
tos i. d. R. am Tag des Beginns der Veranstaltung. Kosten, die durch fehlerhafte 
Kundendaten der Teilnehmenden, ungerechtfertigten Widerruf oder nicht aus-
reichende Kontendeckung entstehen, gehen zu Lasten der Kontoinhaber:innen. 

Weitere Bestimmungen sowie Informationen zum Kinderschutzkonzept  
und zu Bildrechten finden Sie unter www.burg-rothenfels.de/bestimmungen.

Trägerin der VHS-Akademie und der Jugendherberge Burg Rothenfels ist die 
Vereinigung der Freunde von Burg Rothenfels e.V.

Kontakt

Verwaltung Burg Rothenfels 
97851 Rothenfels

Tel.: 	0 93 93-9 99 99-0

verwaltung@burg-rothenfels.de 
www.burg-rothenfels.de

 
Bürozeiten 

Montag–Freitag  
8–12 Uhr und 13–17 Uhr

reichen vom Verständnis der „Ozeanmonde“ des Jupiter über Ein-
sichten in die Frühzeit der Entstehung unseres Planetensystems bis 
zur „Planetary Protection“, der Erkundung von Möglichkeiten des 
Schutzes unseres Planten vor Einschlägen. Auf welchem Wissen 
bauen wir auf – und was möchten wir Neues erfahren?

12:30 Uhr: Mittagessen

14:00 Uhr: Susanne Hüttemeister und Daniel Fischer
Fortschritte in der  
Kosmologie mit neuen Teleskopen 
Noch wissen wir nicht, was sich hinter den Begriffen „Dunkle Mate-
rie“ und „Dunkle Energie“ verbirgt. Aber mit neuen Teleskopen ver-
binden sich große Hoffnungen, mehr zu erfahren. Insbesondere gilt 
das für das Vera Rubin Observatory in Chile, das den Südhimmel 
über viele Jahre etwa alle drei Nächte abbildet, und das europä-
ische Weltraumte-
leskop Euclid, das in 
sechs Jahren etwa 
ein Drittel des Him-
mels durchmustert. 
Wie helfen die so ent-
stehenden riesigen 
Datenmengen dabei, 
die großen Fragen 
nach dem Woher und 
Wohin des Kosmos zu 
beantworten?

17:30 Uhr: Eucharistiefeier

18:30 Uhr: Abendessen

20:00 Uhr: Benjamin Knispel
Tiefer Blick ins dunkle Universum
In Zukunft werden Forschende mit größeren und empfindliche-
ren Gravitationswellen-Detektoren immer tiefer ins Universum 
lauschen. Damit werden sie nicht nur bereits heute messbare 
Signale genauer untersuchen, sondern auch ganz neue Objekte 
erreichen. Das Millionen Kilometer große Weltraumobserva-
torium LISA und Pulsar Timing Arrays, die so groß wie unsere 
Milchstraße sind, blicken nicht nur in das Reich der extrem mas-
sereichen Schwarzen Löcher und verfolgen deren Entwicklung 
über kosmische Zeiten, sondern suchen nach neuer Physik im 
frühen Universum.

Foto: S. Knispel

REFERENT:INNEN

Daniel Fischer, Bochum, Freier Wissenschaftsjournalist 
für Astronomie und Raumfahrt. In seinem Astronomie-
Blog „Skyweek“ berichtet er reich bebildert über neue 
Erkenntnisse und wissenschaftliche Debatten. 

P. Christoph Gerhard OSB, Wirtschaftlicher Leiter der 
Abtei Münsterschwarzach, betreibt die alte klösterliche 
Wissenschaft der Sternenbeobachtung inklusive Astro
fotografie; Autor des Buches „Und sie bewegt sich doch! 
Astronomie und Glaube“ sowie eines jährlich erscheinen-
den Astronomie-Kalenders.

Prof. Dr. Susanne Hüttemeister, Bochum, Leiterin des 
Zeiss-Planetariums und Dozentin am Astronomischen 
Institut der Ruhr-Universität Bochum. 

Dr. Benjamin Knispel, Physiker am Max-Planck-Insti-
tut für Gravitationsphysik in Hannover, zunächst Wissen-
schaftlicher Mitarbeiter, seit 2015 verantwortlich für die 
Öffentlichkeits- und Pressearbeit; Fotograf mit Schwer-
punkt Naturfotografie.

Bild oben: Rubin Observatory/NSF/AURA/B. Quint
 

Bild oben: University of Florida / Simon Barke / CC BY 4.0

Das Vera Rubin Observatory unter der südlichen Milchstraße.

22:00 Uhr: 
Espresso-Pause, 
danach Nachtwanderung 
mit Blick auf die Sterne 
und Mitternachts-Snack 
(wie Freitag)  

SONN-TAG, 20.09.2026

08:30 Uhr: Frühstück 

10:30 Uhr: Philosophen-Matinee
In gemütlicher Runde haben wir nun noch Zeit, um Fragen zu dis-
kutieren, die der Himmel uns stellt … 

12:00 Uhr: Mittagessen

Künstlerische Darstellung der LISA-Mission mit  
Gravitationswellen aus einer fernen Galaxie.


